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Im Vorfeld der Velo-Sternfahrt «700 Jahre Schweiz»

Heimbewohner radelten mit:

«Ich bin gliicklich und stolz iiber meine Leistung!»

Nach der Zniinipause im vorarlbergischen Grenzort Meiningen wird gutgelaunt die Weiterfahrt in
Richtung Rorschach angetreten. Im Vordergrund die beiden von der Schweizerischen Pro Infirmis
zur Verfiigung gestellten Spezialvelos fiir Rollstuhlpatienten.

«Ja, das war meine erste grosse Velotour, und nie
hétte ich geglaubt, dass ich die 110 Kilometer
vom biindnerischen Landquart nach Rorschach
am Bodensee schaffen wiirde. Aber jetzt bin ich
gliicklich und stolz iiber meine Leistung!» So
der Kommentar einer in einem Heim wohnhaf-
ten Radlerin, die am ersten September-Wochen-
ende an der zweitédgigen Fahrt mit verschiedenen
Spezialvelos der Behindertensportsektion Ap-
penzeller Vorderland teilgenommen hat.

*

Nachdem das Velofahren bei den Vorderldandern
bereits seit Jahren zum Sportprogramm gehort,
stand diese Fahrt ganz im Zeichen des Projektes
der Schweizerischen Pro Infirmis, die 1991 aus
Anlass des 700. Geburtstages der Eidgenossen-
schaft eine Velo-Sternfahrt fiir Behinderte und
Nichtbehinderte mit Ziel Baden durchfiithren
will. Im Vorfeld dieses Grossanlasses gilt es nun,
die wenigen auf dem Markt angebotenen Spe-
zialfahrrider eingehend zu testen, und so stellte
sich denn die Behindertensportsektion Vorder-
land ganz in den Dienst dieser wichtigen Aufga-
be. Von der Pro Infirmis wurden dabei zwei ver-
schiedene, den Transport von Rollstuhlpatien-
ten ermoglichende Dreiradvelos leihweise zur
Verfiigung gestellt, und zusétzlich standen auch
Tandems, Dreiradvelos fiir sehbehinderte
Selbstfahrer und natiirlich auch gewohnliche
Fahrrader im Einsatz, wobei sich hier vor allem
die komfortablen, fahrwegbedingte Erschiitte-
rungen ausgezeichnet auffangende Bikes be-

wihrten. 5

Nach umfangreichen, von verschiedenen Mit-
gliedern und zugewandten Orten geleisteten
Vorarbeiten war dann endlich der mit grosser
Spannung erwartete Samstag da. Nach der
Bahnfahrt ins Biindnerland wurden in Land-
quart die vorher auf dem Schienenweg an den
Bestimmungsort transportierten Fahrzeuge in
Empfang genommen, kurz iiberpriift und voller
Erwartungen bestiegen. Die folgende Fahrt
fuhrte in ihrer ersten Etappe rheintalabwirts
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durchs Werdenbergische und teilweise auch das
Fiirstentum Liechtenstein ins vorarlbergische
Feldkirch, wo in der sich durch eine behinder-
tengerechte Bauweise auszeichnende Jugend-
herberge Quartier bezogen und ein iiberaus ge-
miitlicher Abend verbracht wurde.

*

Nach einem regenfreien Samstag mit bedecktem
Himmel lachte am nachfolgenden Sonntag so-
gar die Sonne, und noch etwas verschlafen, aber
gutgelaunt wurde der zweite Teil der Fahrt in
Angriff genommen. Beim Zniinihalt im Grenz-
ort Meiningen stiess eine weitere, kleine, vom
Appenzellerland herkommende Gruppe zu den
Radsportlern, deren Zahl sich damit auf dreissig
erhohte. In geruhsamer Reise entlang dem
Rheintaler Binnenkanal erreichte man um die
Mittagszeit Widnau, wo beim Restaurant «Neu-
er Rheiny eine langere Verschnauf- und Verpfle-
gungspause eingelegt wurde. Durchs Natur-
schutzgebiet entlang dem alten Rheinlauf ge-
langte man anschliessend nach St. Margrethen
und Rheineck, und bereits wenig spater war mit
Rorschach das anfinglich so fern scheinende
Ziel erreicht. %
Wahrend der Bergfahrt mit der Rorschach-Hei-
den-Bahn freuten sich alle iiber den pannen-und
unfallfreien Verlauf des Ausflugs, die tadellose
Organisation von Leiterin Isabelle Kiirsteiner,
Heiden, die guten Dienste des Behinderten-
sport-Kantonalprisidenten und Besenwagen-
Chauffeurs Heinz Bosisio, Wolfhalden (er hatte
auch den reibungslosen Riicktransport der Roll-
stuhlvelos in den Kanton Aargau vorbildlich in
die Wege geleitet), und natiirlich die erbrachte
sportliche Leistung. Aber auch die gepflegte Ka-
meradschaft, die schone Landschaft und die
verschiedenen Begegnungen mit verstdndnisvol-
len Leuten bleiben unvergessen, und ganz klar,
dass man jetzt der Velo-Sternfahrt vom kom-
menden Jahr mit guten Gefiihlen und viel Vor-
freude entgegensieht.

Peter Eggenberger

Veranstaltungen

Seelsorge — Lebenssorge

Aus- und Fortbildungsangebot in Seelsorge
und Begleitung fiir Mitarbeiterinnen und Frei-
willige in sozialen Tatigkeiten

Jahresprogramm 1991

Leitung: Klaus Véllmin, Pfarrer und Supervisor
in Klinischer Seelsorgeausbildung, Baden.
Andreas Imhasly, Theologe und Leiter des Bil-
dungszentrums Propstei Wislikofen

Konrad Bltzberger, Psychologe / Psychothera-
peut Windisch

Veranstalter: SAB, Seminar fiir Seelsorgeausbil-
dung

Ort: Regionales Krankenheim Baden (RKB)

Fiir Freiwillige; fir Menschen, die sich neu
orientieren; an Seelsorge interessierte

Ausbildungsgang zur Begleitung von Kranken,
Betagten, Behinderten. Ein Weg mit 5 Einheiten
als feste Kursfolge &

Thema: Lernen aus der eigenen Geschichte mit
ihren Krisen, Freuden, Trauer, Noéten und Ermuti-
gungen —um anderen Menschen in Not néher zu
sein.

Elemente: Einflihrungskurs (1) — Grundkurs (2) —
10tagiges Praktikum (3) — Aufbaukurs 1 (4) — Auf-
baukurs 2 (5)

Informationsabend: 31. 10. 90, 20.00 Uhr
2.,9,16,30. 11. + 7.2. 90: Einfiihrungskurs (5
Einzeltage)

oder 21.-25. 1. 91: Einflihrungskurs (ganze Wo-
che)

29. 4-3. 5. 91: Grundkurs: Arbeit am eigenen
Lebenslauf

Mai-Juli: Zeit fur Praktika

20.-24. 8. 91: Aufbaukurs 1: Arbeit am Prakt.
Bericht

18.-22. 11.91: Aufbaukurs 2: Arbeit am Theorie-
beitrag

Auswertungstag: 11. Dezember 1991, 15-22 Uhr.
Lektlre, Tagebuchnotizen und persénliche Ge-
sprache mit den Kurseltern ergénzen die Kursar-
beit. Beachten Sie die Beilage!

Fiir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in sozia-
ler oder kirchlicher Tatigkeit

6-Wochen-Kurs oder Basiskurs der CPT/KSA,
Grundausbildung

Der Basiskurs ist bestimmt von der Auseinan-
dersetzung mit Menschen im Praxisfeld von Spi-
tal und Gemeinde und der eigenen Person.
Thema: intensive Aus- und Fortbildung fiir seel-
sorgerische Arbeit

Beachten Sie die separate Information «Sechs-
wochiger Kurs in Seelsorge»

Datum: 12. August-20. September 1991

Fortbildungsangebot fiir Absolventinnen und
Absolventen bisheriger SAB-Kurse
Workshop

Thema: Kérpersprache — Kérperwahrnehmung
Berlihren - beriihrt werden

Datum: 25.-27. Juni 1991

Fiir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einer
geriatrischen Institution

Geriatriewoche

Thema: Beziehung zwischen geriatrischem Pra-
xisfeld und der eigenen Person.

Beachten Sie die separate Information: «Pflege-
beddrftige und ich — Geriatriewoche»

Datum: 3.-7. Juni 1991

Fiir Freiwillige und beruflich in sozialer Insti-
tution Tétige

Supervisionsgruppe

Thema: Berufliche und persénliche Konflikte be-
arbeiten in der Gruppe.

Erstes Datum: 14. Januar 1991 (und sieben wei-
tere Tage)

Fiir Interessierte Einzel-Supervision

Wenn Sie mit einem der Leiter eine Einzelarbeit
wiinschen, nehmen Sie bitte mit ihm direkt Kon-
takt auf.

Schweizer Heimwesen X/90



	Im Vorfeld der Velo-Sternfahrt "700 Jahre Schweiz" : Heimbewohner radelten mit : "Ich bin glücklich und stolz über meine Leistung!"

